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Grußwort  
 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  

 

das Geschirrmobil feierte im Jahr 2018 sein 25-jähriges Bestehen. 
Leider ist dies für die meisten Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinden unbekannt. Helfen Sie bitte mit, den Service noch 
bekannter zu machen – das schont unsere Umwelt und vermeidet 
Einweggeschirr. Im Anhang des Jahresberichtes finden Sie eine 
genaue Auflistung der Gemeinden, die Geschirr oder sogar WC-
Wägen zum Ausleihen zur Verfügung stellen. Auf unserer Internetseite der kommunalen 
Abfallwirtschaft können Sie sich informieren. 

 

Der Landkreis Ebersberg ist im Vergleich zu den anderen Landkreisen eher klein. Er hat 21 
Wertstoffhöfe. Jedoch können wir Ihnen mitteilen, dass 21 Abfallberater in den verschiedenen 
Gemeinden vorhanden sind, die die Wertstoffhöfe betreuen. An diese Berater können Sie sich 
als Bürger für Fragen zur Entsorgung wenden.  

 

Der Jahresbericht 2018 des Landkreises Ebersberg gewährt Ihnen viele interessante und 
wissenswerte Einblicke in die kommunale Abfallwirtschaft.  

 

Die Abfallwirtschaft berichtet über das Abfallaufkommen im Landkreis und seiner Gemeinden. In 
verschiedensten Diagrammen wird das Aufkommen der einzelnen Gemeinden verglichen und 
die Entwicklung der Abfallmengen in den vergangenen Jahren im gesamten Landkreis 
dargestellt.  

 

Auf vier Seiten erhalten Sie einen Überblick über Öffnungszeiten und Abgabemöglichkeiten an 
den Wertstoffhöfen im Landkreis Ebersberg.  

 

Viel Freude beim Lesen und Arbeiten mit dem Jahresbericht 2018 wünscht Ihnen  

 

Ihr Landrat  

 

 

 

Robert Niedergesäß  
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Allgemeines 

 

 
 

1. Datengrundlagen der Auswertungen 

Die hier veröffentlichten Daten wurden uns von Gemeinden, beauftragten Firmen und unserem 
Landratsamt bereitgestellt. Der ausgewählte Zeitraum ist 01.01.2018 bis 31.12.2018. 

 

2. Entsorgungsstruktur 

Der Landkreis Ebersberg ist für die anfallenden Abfälle der öffentlich-rechtliche 
Entsorgungsträger. Gemäß Abfallwirtschaftssatzung wurde die Erfassung und der Transport 
von Restmüll und Kompostabfällen auf die 21 Gemeinden übertragen. Darüber hinaus sind die 
Gemeinden für Ihre eigenen Wertstoffhöfe und Wertstoffinseln verantwortlich. Der Gemeinde 
Vaterstetten wurde zusätzlich noch die Erfassung von Wertstoffen und Elektro-Altgeräten 
übertragen.  

Die Gemeinde Vaterstetten ist mit 23.386 Einwohnern (Stand 30.06.2018) die größte Gemeinde 
im Landkreis. 

 

3. Einwohnerdaten 

Grundlage für die Daten sind die Einwohnerzahlen zum 30.06.2018. Zu diesem Zeitpunkt waren 
im Landkreis Ebersberg 141.596 Einwohner gemeldet.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 4 



Abfallvermeidung 

 

 
 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Internetauftritt 

www.lra-ebe.de    Landkreis / Abfallwirtschaft 

 

 

 

 

Auf unserer neu gestalteten Internetseite finden Sie alle Informationen rund um Gebühren, 
Öffnungszeiten und aktuelle Änderungen in der Abfallwirtschaft. Ebenfalls finden Sie die PDF 
Datei der Geschirrverleihliste. 

 

Auch die Ansprechpartner in der Abfallwirtschaft und Kreisstraßen inklusive 
Kontaktmöglichkeiten können Sie auf unserer Homepage einsehen.  
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http://www.lra-ebe.de/


Abfallvermeidung 

 

 
 

Werbemittel  

 

Base Cap´s, Stoff-Taschen, Brotzeitbehälter, Schlüsselanhänger, Coffee-to-Go Becher, Tassen 
und Stifte 

 

 

 

Aufkleber für Abfallbehälter  
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Abfallvermeidung 

 

 
 

 

Print Medien 

 

Faltblätter   

 

 

 

 

Güterbörse 

Abfall vermeiden und Kosten sparen 

Die Güterbörse ist ein kostenloser Vermittlungsservice des Landratsamtes mit der Ebersberger 
Zeitung und der Ebersberger Süddeutschen.  

Die Landkreisbürger haben die Möglichkeit gut erhaltene Gegenstände, die sie nicht mehr 
gebrauchen können, an das Landratsamt zu melden. Die Meldungen werden gesammelt und 
regelmäßig an die Zeitung weitergegeben und dort zusammen mit der Telefonnummer des 
Anbieters veröffentlicht.  
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Abfallverwertung 

 

 
 

Papier, Pappe, Kartonagen (PPK) 

 

PPK werden im Landkreis Ebersberg im Bringsystem über Container an Wertstoffinseln, 
gemeindlichen Wertstoffhöfen sowie am Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ gesammelt 
und der Verwertung zugeführt.  

 

Im Jahr 2018 wurden insgesamt 9.347,73 t an Altpapier über die drei Systeme erfasst. 

Gründe für die im letzten Jahr rückläufigen Mengen sind ein zunehmender Kartonagenanteil 
durch den steigenden Versandhandel bei gleichzeitig rückläufigen Druckerzeugnissen. Auch die 
Vereinssammlungen sind stark zurückgegangen. In der Tabelle sehen Sie den Verlauf der PPK 
Mengen von 2010 – 2018. 

 

Altglas (Hohlkörperglas) 

 

Das Altglas wird in den Landkreisen über die Glascontainer an Wertstoffinseln und 
Wertstoffhöfen entsorgt. Es wurden insgesamt 4.322 t Altglas erfasst.  
 

Flachglassammlung 

In einigen Gemeinden wird Flachglas gesondert erfasst und der Verwertung zugeführt. 

Im Landkreis Ebersberg wurden 2018 insgesamt 70,51 t Flachglas erfasst. Im Vergleich zum 
Vorjahr ist die Menge gestiegen, in 2017 waren es 68,15 t.  
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Abfallverwertung 

 

 
 

Altmetalle 

 

In 2018 wurden insgesamt 826,62 t Altmetall im Landkreis Ebersberg (ohne Vaterstetten, da 
diese selbst entsorgen) erfasst. An insgesamt 21 Wertstoffhöfen im Landkreis Ebersberg, 
können Altmetalle abgegeben werden. In 2017 wurden 832,5 t gesammelt. 
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Abfallverwertung 

 

 
 

Altholz 

 

Im Jahr 2018 wurden insgesamt 2.129,83 t Altholz gesammelt. Die Erfassung erfolgt an den 
gemeindlichen Wertstoffhöfen sowie am Entsorgungszentrum „An der Schafweide“. Das Altholz 
wird der stofflichen beziehungsweise energetischen Verwertung zugeführt.  
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Abfallverwertung 

 

 
 

Bauschutt 

Auf einer Baustelle fällt Bauschutt beim Neubau, Ausbau und beim Abbruch an. Der Begriff 
umfasst mineralische Abfälle und Baumaterialien wie zum Beispiel Beton, Backsteine, Ziegel, 
Klinkersteine und Mörtelreste, aber auch Fliesen, Glasbausteine, Keramik und Sand. Als 
Baumischabfälle werden nicht mineralische Abfälle, die an der Baustelle anfallen, bezeichnet. 
Dazu gehören verschmutzte Folien, Kartonage, Gipsabfall u. ä. Diese müssen als Restmüll 
entsorgt werden.  

Die Anforderungen an die Entsorgung von Bauschutt und die diesbezüglichen Richtlinien werden 
immer strenger.  

 

Im Jahr 2018 sind 2.795 t Bauschutt angefallen im Vergleich zum Vorjahr ist die Gesamtanzahl 

um 27,82 % gefallen. Wie im Diagramm ersichtlich ist, bewegen sich die Tonnagen in den letzten 
Jahren mit Ausnahme von 2017 um die 2700.   
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Abfallverwertung 

 

 
 

Elektro-Altgeräte 

 

In 2018 wurden 845,92 t Elektro Altgeräte und 24 Nachtspeicheröfen abgegeben. 2010 waren 
es beispielweise 929,61 t.  

 

Aufgrund der enthaltenen Schadstoffe und Wertstoffe sind Elektro- und Elektronikgeräte 
gesondert zu erfassen. Gemäß Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG) können private 
Haushalte Altgeräte seit März 2006 kostenlos an den hierfür vorgesehenen kommunalen 
Sammelstellen abgeben. Im Landkreis Ebersberg sind dies im Regelfall die Wertstoffhöfe, 
sowie das Entsorgungszentrum an der Schafweide.  

Darüber hinaus wird ein kostenpflichtiger Abholservice angeboten.  

 

Das Faltblatt Elektronikschrott ist im Landratsamt und in den Gemeinden erhältlich. Sie finden 
dies auch auf der Homepage des Landratsamtes.  
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Abfallverwertung 

 

 
 

 

Grün- und Gartenabfälle 

 

Grün- und Gartenabfälle werden im Landkreis Ebersberg über Container an den gemeindlichen 
Wertstoffhöfen erfasst. Zusätzlich finden im Landkreis zweimal jährlich 
Gartenabfallsammlungen, jeweils im Frühjahr und Herbst, statt. 

 

Es wurden 2018 über die Gartenabfallsammlung 3.625,38 t (232.049,00 €) Gartenabfälle 
angenommen. In den Containern wurden 7.080,75 t (305.242,00 €) entsorgt. Per 
Direktanlieferung am Komposthof sind nochmals 7.929,17 t (298.272,00 €) abgegeben worden. 
Zusammen sind das 18.635,27 t (835.563,00 €) Gartenabfälle im Jahr 2018.  
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Abfallverwertung 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Seite 14 



Abfallverwertung 

 

 
 

Bioabfälle 

Kompostabfälle werden im Landkreis Ebersberg über die Komposttonnen im Rahmen der 
gemeindlichen Abfuhr im wöchentlichen oder 14-tägigen Rhythmus erfasst.  

Die Gesamtmengen von 10.107,85 t ist in folgender Tabelle gemeindespezifisch aufgeteilt.  
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Abfallverwertung 
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Abfallentsorgung 

 

 
 

Problemabfälle 

 

Schadstoffhaltige Abfälle können im Landkreis Ebersberg entweder über das 
Problemmüllzwischenlager am Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ oder die mobile 
Schadstoffsammlung in haushaltsüblicher Art und Menge abgegeben werden. Das 
Schadstoffmobil der Firma Remondis Industrie Service ist im Auftrag des Landkreises fast jeden 
Monat im Landkreis unterwegs.  

 

 

 

Im Jahr 2018 sind rund 46,88 t Problemabfälle gesammelt worden. Im Jahr 2017 wurden 44,5 t 
abgegeben. Leuchtstoffröhren und Batterien werden auch an den Wertstoffhöfen 
entgegengenommen.  

Gefährliche Abfälle in Kilogramm 
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Abfallentsorgung 

 

 
 

 

Das „Giftmobil“ war 2018 an über 100 Terminen rund 120 Stunden im Einsatz. Insgesamt 
wurden 0,33 kg/EW Problemabfall mobil und stationär gesammelt (ohne Batterien). 

 

Informationen zur Problemabfall-Sammlung finden Sie jeweils in dem Flyer des laufenden 
Jahres.  
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Abfallentsorgung 
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Abfallentsorgung 

 

 
 

Asbest  

 

Asbesthaltige Abfälle aus dem Landkreis Ebersberg müssen dem Landkreis überlassen 
werden, entweder über das Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ oder Großmengen nach 
Voranmeldung im Landratsamt Ebersberg direkt beim Entsorgungspartner Firma Wurzer.  

Aufgrund ihres Gefährdungspotentials müssen asbesthaltige Abfälle staubdicht in reißfeste 
Kunststoff Gewebesäcke verpackt angeliefert werden.  

Die ordnungsgemäß verpackten Abfälle werden einschließlich Verpackung an der 
Umladestation des Entsorgungszentrums angenommen und anschließend der Entsorgung 
zugeführt.  

Das Entsorgungszentrum an der Schafweide hat 2018 insgesamt 247,72 t zum Weitertransport 
angenommen.  

30,11 t asbesthaltige Abfälle sind per Direktanlieferung zur Firma Wurzer gekommen.  

Die Kosten belaufen sich insgesamt auf rund 39.000 €. 

 

Vor zwei Jahren wurden 209,32 Tonnen über das Entsorgungszentrum an der Schafweide und 
91,80 Tonnen direkt bei der Firma Wurzer entsorgt.   

 

 

Künstliche Mineralfaserabfälle 

 

Künstliche Mineralfaserabfälle aus dem Landkreis Ebersberg müssen dem Landkreis 
überlassen werden, entweder über das Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ oder 
Großmengen direkt beim Entsorgungspartner Wurzer.  

Aufgrund ihres Gefährdungspotentials müssen Mineralfaserabfälle in spezielle staubdichte 
Kunststoffgewebe-Säcke verpackt werden.  

Die ordnungsgemäß verpackten Abfälle werden einschließlich Verpackung an der 
Umladestation des Entsorgungszentrums angenommen und bis zum Weitertransport 
zwischengelagert.  

Das Entsorgungszentrum an der Schafweide hat 54,78 t zum Weitertransport an die Firma 
Wurzer angenommen.  

Im Jahr 2018 sind 52,61 t künstliche Mineralfaserabfälle per Direktanlieferung bei Firma Wurzer 
abgegeben worden.   

Die Kosten hierfür liegen insgesamt bei etwa 28.400 €. 

 

In 2016 wurden 123,44 Tonnen über das Entsorgungszentrum an der Schafweide und 21,28 
Tonnen direkt bei der Firma Wurzer entsorgt.   
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Abfallentsorgung 

 

 
 

Hausmüll und sperriger Restmüll 

 

Im Jahr 2018 wurden 13.293,01 t Hausmüll über die gemeindliche Hausmüllabfuhr angeliefert. 
Das entspricht 93,88 kg pro Einwohner. In 2009 verursachte jeder Bürger 96,32 kg Hausmüll, 
damit 2,44 kg mehr als 2018. 

 

 

 

 

Den niedrigsten Wert erreichte der Landkreis im Jahr 2003. Da lag die Menge des Restmülls, 
den jeder Bürger produzierte bei 94,49 kg.  
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Abfallentsorgung 

 

 
 

 

Des Weiteren wurden 233,98 t Sperrmüll selbst durch die Bürger angeliefert, sowie 1.630,10 t 
an den gemeindlichen Wertstoffhöfen gesammelt.  

 

2018 

 

 

 

2017 
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Abfallentsorgung 

 

 
 

Gewerbeabfälle 
 

Im Jahr 2018 wurden 2.007,76 t Gewerbeabfälle am Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ 
angeliefert. Davon sind 152,32 t Sperriger Restmüll und 1.855,44 t hausmüllähnlicher 
Gewerbeabfall. 

2018 

 

2017 
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Überblick über die Abfallgebühren der Gemeinden 

 

 
 

Delegation der Erfassung von Hausmüll, Restmüll und Kompoststoffen auf die Gemeinden 

Delegationsverordnung  
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Überblick über die Anzahl der Behälter für Restmüll und 
Kompoststoffe aus Privathaushalten im Landkreis Ebersberg 
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Entsorgungszentrum „An der Schafweide“ 

 

 
 

Das Entsorgungszentrum besteht aus der Umladestation und dem Problemmüllzwischenlager 
sowie dem Verwaltungsgebäude.  

 

Das Entsorgungszentrum an der Schafweide hat zwei PV-Anlagen, eine auf der Alt- und eine 
auf der Neudeponie. 2012 wurde die PV-Anlage der Neudeponie eingeweiht.  

 

 

 

 

 

 

 

Beide Deponien erzeugen somit 3.055.264 kWh Strom.  

 

Damit können ca. 880 Haushalte versorgt werden. 
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Ausblick 

 

 
 

Einwohnerentwicklung 

 

Die Bevölkerung im Landkreis Ebersberg wird bis 2035 ein jährliches Wachstum von rund 2000 
zu bewältigen haben. Dadurch wird auch das Müllaufkommen steigen. Es werden mehr 
Wertstoffcontainer und Wertstoffinseln benötigt. Auch die Mengen auf den Wertstoffhöfen wird 
deutlich steigen. Dies wird hohe Herausforderungen an die Logistik in den nächsten Jahren 
stellen.  

Die Umwelt wird dadurch weiter belastet. Jeder Bürger sollte sein eigenes Müllaufkommen unter 
die Lupe nehmen und prüfen, ob Müll reduzieren werden kann.  
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Anhang 

 
 

Wertstoffhöfe im Landkreis Ebersberg 
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Anhang 

 

 
 

Geschirrverleih - Geschirrmobile in den Gemeinden des 
Landkreises Ebersberg 

(Stand: 2017) 
 
 
 

Anzing  
80 Suppen-, Speiseteller, Kuchenteller, Tassen und Haferl  
40 Bestecke  
Kosten Privat 10,-- €, an Vereine 5,- €  
Der Geschirrverleih steht nur Anzinger Bürgern und Vereinen zur Verfügung.  
Es ist Eigentum des Vereinskartells, Reservierung und Ausgabe über die Gemeindeverwaltung 
Anzing.  
Ansprechpartnerin: Gemeinde Anzing, Frau Rittstieg, Tel.: 08121/474420  
 
Aßling  
Geschirrverleih Burschenverein Eichhofen  
300 Teller mit Besteck  
300 Garnituren Kaffeegeschirr mit Besteck  
Ansprechpartner: Thomas Gaar, Aßlinger Str. 1, 85617 Lorenzenberg, Tel.: 08092/1263  
Geschirr bei der Raiffeisenbank Glonn-Aßling, 330 Teller und Besteck  
 
Ebersberg  
Geschirr- und Spülmaschinenverleih Bayerisches Rotes Kreuz Kreisverband Ebersberg  
Geschirrmobil (Standort: Bereitschaft Hohenlinden) mit  
200 je tiefe und flache Teller mit Besteck  
200 Kaffeetassen und Löffeln  
200 Kuchenteller mit Kuchengabeln  
für 1. Tag 85,-€  
jeder weitere Tag 50,-€  
Selbstabholer  
Ansprechpartner: Herr Robert Wittwer, Tel.: 08124 8715  
Geschirrmobil (Standort: Bereitschaft Vaterstetten) mit  
200 große Teller mit Besteck  
120 Kaffeetassen und Löffeln  
120 Kuchenteller  
für 1. Tag 85,-€  
jeder weitere Tag 55,-€  
Selbstabholer  
Ansprechpartner: Herr Chlupsa, Tel.: 0177 9781512  
 
Egmating  
Partyservice und Metzgerei Stürzer GmbH, Egmating  
 
Emmering  
Geschirr- und Spülmaschinenverleih Dorfgemeinschaft Schalldorf  
300 Teller und Besteck  
200 Tassen und Kuchenteller  
Für Vereine in der Gemeinde kostenlos  
Spülmaschine: 40,00 €/Tag  
2 Kaffeemaschinen ä 10,00 €/Tag (2 Stück 15,00 €/Tag) Ansprechpartner: Maria Bürgmayr, 
Tel.: 08039/2337  
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Grafing  
200 flache Speiseteller mit Messer und Gabel. Verleih kostenlos, Kaution 20,- €  
Frühzeitige Reservierung erforderlich. Verleih an Vereine und Privatpersonen Ansprechpartner: 
Stadt Grafing, Herr Hoiß, Tel.: 08092/703-11  
 
Kirchseeon  
330 Teller flach, 160 Kaffeehaferl, 200 Dessertteller, 330 Besteckgarnituren (Messer u. Gabel), 
100 Kaffeelöffel und 100 Kuchengabeln.  
Verleih nur an ortsansässige Vereine. Leihgebühr gesamtes Geschirr 50,00 €, teilweise 25,00 € 
Spülmaschine bei Schützengesellschaft Hubertus  
Ansprechpartner: Herr Wilheim Santi, Tel.: 08091/2916  
 
Markt Schwaben  
Geschirrmobil und WC-Wagenverleih  
Benutzungsgebühren Geschirrmobil:  
1. Tag 100,00 €  
2. Tag und jeder weiterer Tag 50,00 €  
 
Geschirr ohne Geschirrmobil 10,00 € - 25,00 € je nach Menge  
Fehlteile (Fremdgeschirr gelten als Fehlteile) siehe unten  
300 flache Teller Durchmesser 19, Preis pro Fehlteil 2,20 €  
99 tiefe Teller Durchmesser 21,5, Preis pro Fehlteil 2,70 €  
378 flache Teller Durchmesser 24,5, Preis pro Fehlteil 2,70 €  
400 Messer, Preis pro Fehlteil 0,90 €  
400 Gabeln, Preis pro Fehlteil 0,60 €  
100 Löffel, Preis pro Fehlteil 0,60 €  
300 Kaffeelöffel, Preis pro Fehlteil 0,50 €  
300 Kuchengabeln, Preis pro Fehlteil 0,50 €  
256 Kaffeetassen, Preis pro Fehlteil 1,40 €  
256 Untertassen, Preis pro Fehlteil 1,00 €  
96 Kaffeehaferl, Prei pro Fehlteil 1,90 €  
36 Transportbehälter, Preis pro Fehlteil 20,00 €  
27 Deckel, Preis pro Fehlteil 5,00 €  
26 Besteckbehälter, Preis pro Fehlteil 5,00 €  
26 Staubdeckel, Preis pro Fehlteil 3,00 €  
Geschirrspüler mit 4 Besteckkörben, 4 Tellerkörben, 3 Spülkörben, 1 Tasseneinsatz, 
Kabeltrommel 380V, Vorspülbecken mit Untergestell. Brauseschlauch, Ab- und Zulaufschlauch, 
Kurbel für Stützen, 1x Spülmittel, 1x Klarspüler, Seifenspender, Desinfektionsspender Ersatz. -> 
pauschale  
 
WC-Wagenverleih Markt Schwaben  
Gebühren für Ortsansässige:  
Für den 1. Tag 80,00 €  
Für jeden weiteren Tag 40,00 €  
Gebühren für Auswärtige:  
Für den 1. Tag 120,00 €  
Für jeden weiteren Tag 60,00 €  
Reservierung Rathaus: Markt Markt Schwaben, Ordnungsamt Herr Seibold, Tel. 08121 418-82  
Kontakt Bauhof: Hr. Stiegler 08121 22429-11 oder Hr. Purschke 0173 8565878  
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Anhang 

 

 
 

 
Forstinning  
Geschirrmobil mit 300 Garnituren Spülmaschine 25,- €  
Verleih in der Regel nur innerhalb der Gemeinde Kosten 25,- €  
Ansprechpartner: Gemeinde Forstinning, Tel.: 08121/93090  
 
Pliening  
Geschirr beim TSV Pliening-Landsham e.V., Kirchweg 27, 85652 Pliening Leihgebühr: 3,- € je 
30 Garnituren Essgeschirr bzw. je 20 Garnituren Kaffeegeschirr Kaution: 25,-- €  
Ansprechpartner: TSV Pliening, Frau Kaminsky Tel. 08121/71881 - Dienstag 17.00-19.00 Uhr 
(Terminvereinbarung auch über Anrufbeantworter möglich)  
 
Poing  
Geschirrmobil mit 200 Garnituren Haferl-Kaffeetassen, 200 Garnituren Kaffeegeschirr und 400 
Essgeschirr. Das Geschirr ist nur aus Porzellan und ist bei Verlust pro Teil mit 1,50 € zu ersetzen.  
Ortsansässige Veranstalter und Vereine: lose bis 250 Teile 10 € pro Tag; lose über 250 Teile 20 
€ pro Tag  
für Auswärtige Veranstalter und Vereine: lose bis 250 Teile 19 € pro Tag; lose über 250 Teile 25 
€ pro Tag  
Zusätzlich kann eine Kaffeemaschine geliehen werden: pro Tag 15,50 € + jeder weitere Tag mit 
5 €; Kaution 50 €  
Sowie noch 2 Warmhaltebehälter: je Behälter pro Tag 5,50 € + jeder weitere Tag 2,50 €; Kaution 
25 €  
 
Toilettenwagen  
für Ortsansässige Veranstalter und Vereine 50 €/Tag, jeder weitere Tag 25,- €; Kaution 150 €  
für Auswärtige Veranstalter und Vereine 120,- €/Tag, jeder weitere Tag 40,-€; Kaution 250 €  
 
Spülmaschine  
für Ortsansässige Veranstalter und Vereine mit/ohzne Geschirr 50 €/Tag, jeder weitere Tag 10,- 
€; Kaution 100 €  
für Auswärtige Veranstalter und Vereine mit/ohne Geschirr 100,- €/Tag, jeder weitere Tag 20,-€; 
Kaution 150 €  
Ansprechpartner: Bis 31.12.2017 Herr Pfürmann, Edelweißstr. 15, 85586 Poing, Tel.: 
08121/81197  
 
Vaterstetten  
Geschirrmobil  
mit 150 große Teller, 120 kleine Teller, 120 Kaffeegeschirr, 200 Messer, Gabeln/Kaffeelöffel  
für 1. Tag 85,00 €  
jeder weitere Tag 55,00 €  
Selbstabholung  
Ansprechpartner: Herrn Chiupsa, Tel. 08106/3774354  
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